
  Osnabrücker FilmForum e. V. 

Lohstraße 45 A

  49074 Osnabrück

Das Unabhängige FilmFest Osnabrück unterstützt die „Bundesweiten 

Dokumentarfilmtage LETsDOK und möchte deshalb auf die Vorführung des 

Dokumentarfilms Milch und Honig aus Rotfront am 19.9.2021 um 11.30 Uhr im 

Cinema Arthouse in Anwesenheit des Regisseurs Hans-Erich Viet hinweisen.  

Der Dokumentarfilm begleitete vor mehr als 20 Jahren über einige Monate die 

Bewohner des kirgisischen Dorfes Rotfront. Sie sind deutsche Nachkommen der 

Mennoniten, einer aus Ostfriesland stammenden Glaubensgemeinschaft. Sie 

sprechen Plattdeutsch und nicht nur der Geschmack der Leberwurst erinnert an 

die Wurzeln ihrer Kultur. 

Milch und Honig aus Rotfront erzählt aus dem Leben in dem Dorf. Die Kamera ist 

mit dabei in der Steppe bei den Pferden, im Stall bei den Kühen und Schweinen 

und beim Schlachten. Aber auch bei der Weihnachtsfeier durfte das Filmteam 

drehen. Der Film ist ein bildstarkes Dokument über die schwindende Kultur, der 

Kirgistan-Deutschen. Viet hat genau und beinahe liebevoll das Leben einiger 

Menschen – und ihrer Tiere – begleitet. Rotfront ist heute das letzte deutsche 

Dorf in Zentralasien. 

Nach dem Film gibt es ein Gespräch mit Regisseur Hans-Erich Viet. Milch und Honig aus Rotfront 

war 2001 für den Deutschen Filmpreis in der Kategorie Bester Dokumentarfilm nominiert. 

 

Ein Dokumentarfilm von Hans-Erich Viet

Deutschland 2001, 119 Min., 
Deutsch/russische Originalfassung mit deutschen Untertiteln 

Termin: 19. Sept. 2021  
Uhrzeit: 11:30 Uhr   

Eintritt: 8,50 Euro 
Tickets: cinema-arthouse.de  

Ort: Cinema Arthouse, Osnabrück 

Vom 13. bis 19. September 2021 finden die zweiten bundesweiten Dokumentarfilmtage unter 

dem Motto LETsDOK statt, mit der das Genre auf vielfältige und lebendige Weise gefeiert wird. 

In ganz Deutschland werden in Kinos, an alternativen Veranstaltungsorten und in Mediatheken 

Dokumentarfilme zu sehen sein, teils begleitet von Filmgesprächen, teils eingebettet in 

thematisch kuratierte Filmreihen. Unterstützt wird das Event von vielen Film- und Kino-

Verbänden und zahlreichen Initiativen. Auch die Sender ARTE, 3sat, MDR, NDR und der BR 

beteiligen sich an LETsDOK.

Ausführliche Informationen und das bundesweite Programm unter:   

 


